
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw.Redakteur

Karl Honay
Wien ,Montag ,den 23 .Juni 1924 .

DerneueRauchfangkehrertarif.IndemvonderRathauskorrespondenzausge.
gebenen,neuenRauchfangkehrertarif"warinfalgeeinesSchreibfehlersge¬

nachVerhandlungenmitdenFauchfangkehrerge -¬sagt worden ,daß
hilfenvom . MaianeineTariferhöhungaufdas300fachedesGrundtarifes
im Jahre 1920vorgenommenwurde .Es soll richtig beißen ,daß dieTarif -¬
erhöhungdas330fachedesGrundtarifesvomJahre1920beträgt .

SpendenfürwohltätigeinstitutionenderStadtWien.InderletztenGe-¬
meinderatssitzung hat BürgermeisterSeitz von mehrerenbedeutendenSpen- ¬
für die Wiener Humanitätsanstalten Mitteilung gemacht .Für das Röntgenin¬

die
stitut des Krankenhausesin Lainz hat /Firme Siemensund Halskeeineneue
RöntgenapparattypeimWertevon32MillionenunddieFirmaRadioneine
neue Röntgenröhre im Werte von sechseinhalb Millichen Kronengespendet .
Die Generaldi ektion der österreichischen Tabakregie hat für männlichen

210 . 000Pfleglinge der städtischen HumaniäätsanstaltenStückZigarettenver - ¬
schiedenerSortenunentgeltlichund450 . 000StückzuermässigtenPreisen
zur Verfügung gestellt .Der Gemeinderat hat den Spendern den Dankausge - ¬

sprochen .
— - ¬

KeinSonuertarifaufderLinie47 .In derheutigenSitzungdesGemeinde-¬
ratsausschusses für die städtischen Unternehmungenwurde ein Antragder
Endstation der Linie 46 in der Maroltingergasse bis zur Heilstätte Stein - ¬
hofführt ,in dasTarifgebietI einbezogenwerdensoll .DieStreckeder
Linie 47 von der Maroltingergassein Ottakring bis zur Endstation beider
Heilanstalt Steinhofin Hietzing ,hat nur zweiHaltestellenundfürdiese
kurzeStreckemüssendie Fahrgäste600Kbezahlen .DieWagender Linie47
werdenzumeistvonPersonenbenützt ,die ihre Familienangehörigeninder
Heilanstalt besuchen .Diese Linie dient nicht ,so wie andere Linienden
Bedürfnissender Ausflügler und es wird daher als eine Härtebetrachtet ,
wennfür diesekurzeStreckeseparatFahrgeldzubezahlenist .DerUnter-¬
nehmungsausschußhatdiesenAntragangenommenundamFreitagwirdder
Gemeinderat darüberberaten .
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Subventionen der Gemeinde .Inder heutigen Sitzung des Finanzausschus
ses wurdeder Gesellschaft zur,Herausgabeder DenkmälerderTon- ¬
kunstin Oesterreich ,einegegenüberdemVorjahreerhöhteSubventi-¬
onvon15Millionenbewilligt .Fernerwurdedem,VereinfürGeschich
tederStadtWien"eineSubventionvon5Millionengewährt.
Eine400Millionen -Subventionder Gemeindefür die WienerMessee
NacheinemReferatdes. .BroczynerhatderFinanzausschusshaute

tanenbewilligt ,der WienerMesse . G.eine Subventionvon400Millfos . .
die insbesondere für Propagandazwecke verwendet werden soll .Die

für die Frühjahrsnmesse gewährte Subvention von 250Millionen

ist mitRücksichtaufdieherrschendewirtschaftlicheDepressiongrössereerhöht worden ,dadiesmal - Anstrengungennotwendigsind ,um
die WienerMessezu einemvollemErfolgezu führen ,Ausserdembie - ¬

günstige
tet die Reichsausstellung in Lomdoneine besongers „gesgeheit ,
mit der Propaganda Angehörige von Ländern zu erfassen ,die als Abneh¬
merder WienerLuxus -undGeschmacksindustriein Betrachtkommen.
Dank der erhöhten Subvention der Semeinde werden nun auf allen aus

denenglischenKoloniennachEnglandverkehrendenSchiffenProschü¬
in englischer SpracheüberWienren

und die Wiener Messe verteilt werden ,ferner werden in Nord -und

SüdamerikaBroschürenundP' rospekte,diegleichfallsimZusammenhan.
ge mit der WienerMasseWienbehandeln ,unddie in 23 Sprachenver - ¬
fasst sind ,aufSchiffenundin Eisenbahnwagenaufliegen .DadieWier
ner Messe bisher immer alle Erwartungen erfüllt hat ,so ist auchdies

mal zu hoffen ,dass die grosszügige Propagandaim Herbst eineerhöhte
ZahlvonFremdennachWienbringenwird.
Gleichbleibender Zinsfuss bei Instandhaltungskrediten für Wohnhäuser
Bekanntlich hat die Sentralsparkassa der GemeindeWienmitUntestütz

BesitzernvonKleinungderGemeindeeineAktionunternommen,umden
wohnhäusernzurInstandhaltungihreräusereinenKreditzugewähren.
DieGemeindehatte 20Milliardenfür diesenweckbewilligt .Als
Zinsfusswarein3 %überdenjeweiligenDiskontsatzderNational
bankhinausgehenderSatzbestimmtworden.Obgleichdieationalbank

von12 %auf15 %erhöhthat ,wurdeinderihre Bankratejetzt
heutigenSitzungdesFinanzausschussesaufAntragdes . ReBroczyner
einstimmigbeschlossen ,bei dembisherigenZinssatzevon12 %zuver-¬
bleiben ,woferndieanderenStzialversicherungsinstitute,diefür
diesenZweckEinlagenzur' erfügunggestellthaben,andemseinerzeit
bestimmtenZinsfussfesthalten .Eswerdenalsohöchstwahrschein-¬
lich auchweiterhin für die InstandhaltungvonHäusernKreditezu
12 %Prozent Zinsen plus 1 %Regiespesen für + Jahr zu erhalten sein .

BeidieserGelegenheittwurdenauchverschiedeneMassnahmenbeschlos
sen ,umErleichterungenbeiderBewilligungundAuszahlungder

Kreditedurchzuführen.SodendieNebengebührenwiedieSchätzungs
kosteneinewesentlicheHerabsetzungerfahren ,es wirdauchdafürge-¬
sorgt werden ,dass die Erledigung der Ansuchenmit grösster Beschleu - ¬
nägungvorsichgehe ,schliesslichdasssofortnachderBewilligung
desKreditesauchdessenAuszahlungerfolgeundnichtmehrwiebisher
erst imVerlaufeundnachVollendungder"eparaturen .Freilichmuss
da strenge darauf geachtet werden ,dass derartige Areditewirklich

für dennurvorgesehenenweckéverwendetwerden,Zuwiderhandeldehätten
mitdersofortigenEinstellungdesKredites ,derrücksichtslosesten
Eintreibungder ausgefolgtenHatenundüberdiesseinementsprechend
höherenStrafsatzin derVerzinsungzurechnen .EskannmitGenugtu-¬
ung festgestellt werden ,dass sich bisher keine Gelegenheit zueinem
diesbezüglichenEinschreitengegebenhat .HingegenwarderReferent
genötigtfestzustellen ,dasstrotz derausserordentlichenBillig-¬
keit dieser Instahdhaltungskredite die Ansuchenumsolche nichtin
der erwarteten Zahl eingelaufen sind ,Manhatte ,als mandieAktion

nAngriffnahm,erwurtet,dasssichsogleich900bis1000Bewerber
neldenwürden,essindbisheutenurca .250Ansuchenbewilligungsreif
s scheintsichvorläufigwenigstensnichtdasnetwendigeEinverneh-¬
enswischenHausbesitzernundMieternhezüglichderBezahlungderZin
envollzogenzuhaben ,wasimInteressederInstandhaltungderHäuser
zubedauernist .DieGemeindehatdieHausbesitzerorganisationenauf
lie mannigfachenVorteile ,besondersaufdieBilligkeitdieserInsti -¬
tutionaufmerksamgemacht,eindiebezüglicherHinweisist auchschon
mOrgander"ausbesitzrrerschienen.Esist zuhoffen ,dasssichMiet
ter undHausbesitzerdieseKredit-aktionin reicherenAusmasseals
bisherbenützenwerden.
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